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26. Brandenburger Landpartie – klein, 

informativ, erfolgreich! – eine 

vorläufige Bilanz 
 

Schönwalde-Glien  – Über 100 ländliche Unternehmen 

und Einrichtungen haben am Wochenende ihre Tore für 

Besucher geöffnet und zur 26.  Brandenburger 

Landpartie geladen.  

 

Die Neuauflage der Brandenburger Landpartie in reduzierter Form nach 

einem Jahr Pause und unter Corona-Bedingungen ist geglückt. Über 

35.000 Gäste nutzten die Chance, die über 100 Teilnehmerbetriebe zu 

besuchen. Trotz der schwierigen Voraussetzungen sowohl corona- als auch 

wetterseitig zeigten sich die Veranstalter und die Gäste mit den Verlauf des 

Landpartie-Wochenendes zufrieden. Insgesamt kamen zirka ein Drittel 

weniger Besucher auf die Höfe, sodass die Brandenburger Landpartie im 

Vergleich zu den Vorjahren ruhiger verlief. 

 

Axel Vogel hat seine erste Landpartie als Landwirtschaftsminister sehr 

genossen: „An diesem Wochenende fand der Neustart der Brandenburger 

Landpartie als ̀ stille Landpartie´ statt, bei der Informationen und spannende 

Präsentationen der einzelnen Unternehmen im Vordergrund standen. Wir 

sind auf sehr viele wissbegierige Menschen gestoßen, die sich freuten, endlich 

wieder auf Landpartie gehen zu können, und so die Chance nutzten, 

Informationen zur vielgestaltigen Brandenburger Landwirtschaft und 

Erzeugung regionaler Produkte aus erster Hand zu erhalten. Die 

Brandenburger Landpartie hat unter schwierigen Bedingungen ihre 

Bewährungsprobe bestanden und wir hoffen darauf, dass im nächsten Jahr 

wieder mehr Unternehmen teilnehmen und so der ländliche Raum in all 

seinen Facetten noch besser präsentiert werden kann.“ 

 

Seit 1994 will die Landpartie Lust aufs Land und regionale Produkte machen, 

die Besucher unterhalten, aber auch offen über die Situation der heimischen 

Landwirtschaft informieren. 

 

Kai Rückewold, Geschäftsführer des Verbands pro agro, der die Landpartie 

Jahr für Jahr organisiert, freut sich, dass trotz der Unsicherheiten viele 

Betriebe für Besucher geöffnet haben: „Wir sind sehr stolz auf die Leistungen 

der über 100 ländlichen Unternehmen, die an diesem Wochenende viele 

informative Programme auf die Beine gestellt haben und ihren Gästen 

Einblicke in ihre tägliche Arbeit gegeben haben.“ Ein starker ländlicher Raum 

und ein Bekenntnis zur Regionalität gehen für Kai Rückewold Hand in Hand: 

„Landwirtschaftliche Unternehmen, Hofläden sowie Direktvermarkter 
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befinden sich schwerpunktmäßig im ländlichen Raum und bieten 

Perspektiven. Die Unternehmen sind in das soziale Umfeld ihrer Region 

eingebunden – sie unterstützen und sind Teil des gesellschaftlichen und 

kulturellen Gefüges. Dies macht den ländlichen Raum attraktiv und 

lebenswert. Die Brandenburger Landpartie am zweiten Juni-Wochenende 

bietet den Anlass, dies zu entdecken und rückt in den Mittelpunkt, was 

ganzjährig erlebbar ist.“ 

 

Viele kleine familiär geführte Betriebe öffneten ihre Tore am Wochenende, 

Menschen aus der näheren Umgebung der Unternehmen besuchten die Höfe, 

aber auch Familien aus Berlin oder Potsdam fanden den Weg in entferntere 

Regionen. Besucher konnten nicht nur durch die Ställe und über Felder 

streifen, sondern auch erleben wie mit handwerklichem Geschick regionale 

Lebensmittel erzeugt werden. Elf Betriebe öffneten das erste Mal zur 

Landpartie ihre Tore und freuten sich sehr über das Interesse an ihrer Arbeit. 

 

„Mit der Brandenburger Landpartie starten wir in die Saison. Die 

Landwirtschaft ist die erste Branche, die jetzt die Tore geöffnet hat. Die Gäste 

konnten an diesem Wochenende auf kurzem Weg direkt erleben, dass wir 

Landwirte ihre Lebensmittel produzieren.“, erklärt Hendrik Wendorff, 

Präsident des Landesbauernverbands. „Mein Dank gilt allen Betrieben, die 

sich den Regeln unterworfen haben und Gäste empfingen.“ 

 

Trotz aller Umstände ist man beim Verband pro agro zuversichtlich, dass die 

diesjährige Landpartie für alle teilnehmenden Betriebe ein Erfolg darstellt. Für 

viele Gäste ist das zweite Juniwochenende ein fester Termin im Kalender. Die 

Freude über das Stattfinden der Veranstaltung war groß und für die 

einzuhaltenden Regeln wurde viel Verständnis gezeigt. Die Unternehmen 

waren gut vorbereitet, teilweise sogar mit eigenen Teststationen. Der Fokus 

auf die Darstellung von `Landwirtschaft pur´ und das Aufzeigen der 

beruflichen Möglichkeiten in den grünen Berufen wurde von den Gästen sehr 

gut angenommen. 

 

Der Verband pro agro engagiert sich seit fast 30 Jahren für die Vernetzung 

und Vermarktung von Brandenburger Angeboten und Dienstleistungen aus 

den Bereichen Agrar- und Ernährungswirtschaft sowie Land- und 

Naturtourismus. 

 

Die Brandenburger Landpartie wird unterstützt vom Ministerium für 

Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes Brandenburg (MLUK). 

Zentrale Partner des Events sind der Landesbauernverband Brandenburg e.V. 

und der Brandenburger Landfrauenverband e.V. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.brandenburger-landpartie.de 

www.proagro.de 
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